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21.1.2018 

 

 

An den 

Bürgermeister der Stadt Löhne 

Herrn Poggemöller 

 

Antrag Stadtwerke Löhne 
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

 

der Rat der Stadt Löhne möge bitte folgenden Antrag beschließen: 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Rat der Stadt Löhne beauftragt den Bürgermeister und die Verwaltung zu prüfen, 

Wirtschaftsbetriebe und andere Organisationseinheiten unter dem Dach eines zu gründenden 

Stadtwerkes zu bündeln. Im Sinne eines modernen Löhne sind verschiedene 

Gesellschaftsformen zu selektieren, auch entsprechende Sparten sind darzustellen. Zudem ist 

sicher zu stellen, dass der Einfluss der gewählten Vertreterinnen und Vertreter, also des Rates, 

jederzeit gewährleistet ist. Die Arbeit und die Ziele der neuen Stadtwerke müssen transparent 

und erklärbar sein.  

 

Begründung: 

Die Aufgaben in einer Stadt wie Löhne wachsen ständig. Mit vielen Partnern, wie zum 

Beispiel beim Betreiben der Netze, sind Gesellschaften gegründet worden, Beteiligungen 

vertraglich gesichert.  

Für eine moderne Stadt wie Löhne bedarf es einer Organisationform, in der diese Punkte 

effektiv und effizient für die Kunden unserer Stadt zusammengeführt werden. 

Schon jetzt zeigt sich, dass die Neuorganisation der Wohnungsverwaltung eine große 

Aufgabe ist. 

Noch nicht gelöst sind zudem Möglichkeiten wie der Steuerliche Querverbund, also der 

steuerlichen Verrechnung von gewinn- mit verlustbringenden Unternehmenstätigkeiten. Hier 

lassen sich wichtige öffentliche Aufgaben der Gemeinwohlsicherung finanzieren. Dazu 

zählen beispielsweise der öffentliche Personennahverkehr, ein breites Feld,  oder die 

Unterhaltung von unseren drei Löhner Bädern.  

Viele Aufgaben der neuen Stadtwerke sind Kernaufgaben der Daseinsvorsorge für die 

Bürgerinnen und Bürger. 

Zudem erlebt die Gesellschaft einen ständigen Wandel, der an Schnelligkeit zugenommen hat.  

Smart Metering, moderne Quartiersversorgung, Einsatz von erneuerbarer Energie, Einsatz 

von Kraft-Wärme-Kopplung und Elektromobilität erfahren derzeit eine hohe öffentliche 

Aufmerksamkeit und vielfach wird in diesen Innovationen eine wichtige Zukunftsoption 

gesehen. Es gibt einen engen Zusammenhang zwischen intelligenten Netzen, smart Metering, 

also beispielsweise intelligente Verbrauchsmessung, Elektromobilität und 

Infrastrukturkomponenten, der zur Erschließung von Zukunftsmärkten genutzt werden kann. 

So können beispielsweise Konzepte der Elektromobilität aus kommunaler Sichtinsbesondere 



mit dem Betrieb und der Optimierung des ÖPNV verknüpft werden. Aber auch der Verkauf 

von Energie kann die Arbeit der Stadtwerke abrunden. 

Es gibt also gute Gründe, aus den schon gut organisierten Wirtschaftsbetrieben hin zu 

Stadtwerken eines modernen Löhne zu kommen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

(Wolfgang Böhm, Fraktionsvorsitzender) 


